
Ökumenisches Abendgebet in Zeiten der Corona-Krise – Freitag, 29. Mai 2020  

(Kreuzzeichen) 

Kerzenritus 

Am Abend kommen wir zu dir, Herr, unser Gott. Du bist Licht und kennst keine 

Finsternis. Sei in unserer Mitte, damit es hell werde in unseren Herzen. Dein Licht 

mache uns eins mit dir und untereinander. Es entfache in uns die Erfahrung deiner 

brennenden Liebe, der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit.  

- Stille –  

Lied: Nun sich der Tag geendet EG 481/ GL 

 

2) Die Zeit ist wie verschenket, / drin man nicht dein gedenket, 

da hat man's nirgend gut;/ weil du uns Herz und Leben 

allein für dich gegeben, / das Herz allein in dir auch ruht. 

3) Ich schließe mich aufs Neue / in deine Vatertreue  

und Schutz und Herze ein; / die irdischen Geschäfte  

und alle finstern Kräfte / vertreibe durch dein Nahesein. 

4) Dass du mich stets umgibest, / dass du mich herzlich liebest  

und rufst zu dir hinein, / dass du vergnügst alleine  

so wesentlich, so reine, / lass früh und spät mir wichtig sein. 

5) Ein Tag, der sagt dem andern, / mein Leben sei ein Wandern  

zur großen Ewigkeit. O Ewigkeit, so schöne,  

mein Herz an dich gewöhne, / mein Heim ist nicht in dieser Zeit. 

Text: Gerhard Tersteegen 1745 / Melodie: Heinrich Isaac 1539 

https://www.youtube.com/watch?v=R_si6k-DFcI  

Gebet 

Der Tag geht zu Ende und wir wenden unsere Herzen Dir, Gott, zu. Sieh in unser 

Herz, auf das, was uns freut, und auf das, was uns Sorgen macht. – Stille 

Der Tag geht zu Ende. Wir bitten dich, Gott, dass Deine Nähe uns erleuchte und 

uns entzünde. Mach es hell in uns und lass Deinen Funken überspringen, der in 

uns Fürsorge entzündet, und Geduld mit uns und mit anderen. Der Funke Deines 

Geistes entzünde unser Vertrauen und gebe uns Kraft.  

Ein Tag, der sagt dem andern, mein Leben sei ein Wandern zur großen Ewigkeit. 

Wir bitten Dich, Gott, dass wir in der Liebe zu unserem Leben immer auch spüren, 

dass Du unser Zuhause bist. Jetzt und in Ewigkeit. Wir beten für die Sterbenden 

und die Trauernden, lass sie an Deiner Hand durch Zeit und Ewigkeit wandern.  

Vater unser ... (und Gegrüßet seist du, Maria)  

So segne und begleite uns an diesem Abend und in dieser Nacht der allmächtige 

Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.  

Kerze ausblasen     (Pfarrerin Victoria Fleck)  

https://www.youtube.com/watch?v=R_si6k-DFcI

